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Wes Geistes Kind sind wir? 
 
Am Samstag, dem 11. Oktober feiern 55 Jugendliche unserer 
Pfarrei ihre Firmung, bei der ihnen die Kraft des Heiligen  
Geistes zugesprochen wird. Doch was meint hier Geist, 
insbesondere Heiliger Geist? 
 
Der Begriff Geist ist so vielfältig, dass zum Einstieg eine 
Klärung sinnvoll ist, von welcher Bedeutung dieses Wortes 
wir ausgehen wollen. Lassen Sie uns die etwas speziellere 
Form “Teamgeist” wählen. Mit diesem Begriff werden sicher 
die meisten von uns relativ klare Vorstellungen verbinden: 
Von Teamgeist können wir sprechen, wenn wir spüren, dass 
die Mitglieder einer bestimmten Gruppe von Menschen sich als 
eine Gemeinschaft verstehen, sich in gewisser Weise 
zusammengehörig fühlen, zusammenhalten. Der Begriff 
Teamgeist ist vor allem aus der Welt des Sports bekannt, doch 
lässt er sich auch auf andere Gruppen übertragen: Familie, 
Vereine, Völker und vieles mehr bis hin zur ganzen Welt- 
gemeinschaft. Je nach Gruppe, wird sicher das Gefühl der Zugehörigkeit und Zusammengehörigkeit für 
uns als Einzelne unterschiedlich wahrnehmbar sein, aber es ist grundsätzlich vorhanden. Es gibt also 
wirklich etwas Gemeinsames, was eine Gruppe verbindet und das nicht nur an eine einzelne Person ge-
bunden ist.  
 
Dieses Verbindende besteht sogar weiter, wenn einzelne Mitglieder aus einer Gruppe ausscheiden oder 
neue hinzukommen. Dabei wandelt sich der Geist einer Gemeinschaft im Laufe der Zeit, so wie wir selbst, 
wie jedes lebende Wesen. Geist lebt also. So betrachtet wandelt sich auch der Geist, der die ganze Welt 
verbindet. Das Bewusstsein dieser universalen Zusammengehörigkeit ist etwas Reales, auch wenn es 
nicht bei jedem Menschen gleich ausgeprägt ist.  
 
Sich mit diesem Geist zu verbinden und das eigene Leben und Handeln davon prägen zu lassen, kann 
sich auf das eigene Umfeld und auf ganze Gesellschaften positiv auswirken. Manche Menschen suchen 
diese Verbindung über Wege, die ihnen ihr Glaube, ihre Religion an die Hand gibt, andere tun dies, ohne 
sich dabei konkret an einer Religion zu orientieren. Beides kann hilfreich sein und die Entscheidung für 
die eigene Haltung kann jeder Mensch für sich selbst treffen.                                                  weiter Seite 2 
 

Jahresabonnement 13,00 € I Einzelausgabe 1,10 € 
!!! Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief (16.11. – 21.12.2025): Montag, 03.11.2025; 17:00 Uhr!!! 
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Der positiven Wirkung des verbindenden, heilsamen 
oder heiligen Geistes tut es keinen Abbruch, wenn 
sich nur ein Teil der Menschen bewusst mit ihm ver-
bindet. Grenzen der positiven Wirkung eines heili-
gen Geistes entstehen eher dadurch, dass es 
ebenso auch eine Haltung des Gegeneinander gibt, 
die man als einen schädlichen oder unheilbringen-
den, unheiligen Geist oder Ungeist bezeichnen 
könnte. Dessen sollten wir uns bewusst sein, um 
den Wert des guten, des Heiligen Geistes richtig 
wertzuschätzen. 
       
     Georg Kaufhold, Vorsitzender des Pfarreirates 

Samstag, 11.10.   Hl. Johannes XXIII., Papst 
Kollekte für die Außenanlage unserer Kirche 
 
Rülzheim 
14:00 Uhr Pontifikalamt mit Herrn Bischof Dr. 

Karl-Heinz Wiesemann mit 
Spendung des Sakraments der 
Firmung 

 anschließend Stehempfang 
Leimersheim 
13:30 Uhr Trauungsgottesdienst der Brautleute 

Maximilian Götz und Elisabeth Bauer 
in der Wallfahrtskirche von Maria Ro-
senberg 

18:00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 12.10.    28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Außenanlage unserer Kirche 
                       
Kuhardt 
09:00 Uhr  Amt 
 anschließend Krankenkommunion 
Hördt 
10:30 Uhr  2. Sterbeamt für Gisela Stibig 
11:45 Uhr Taufe des Kindes 
 Milene Waldinger, Tochter von Marc 

und Fabienne Waldinger 
Leimersheim 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht für die Pfarrei 
 
Montag, 13.10.      der 28. Woche im Jahreskreis 
 
Dienstag, 14.10.   Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
 
Rülzheim  Kein Gottesdienst 
Kuhardt                   
09:00 Uhr Heilige Messe / Stiftamt 
 
 

Mittwoch, 15.10.   Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), Or-
densfrau, Kirchenlehrerin  
 
Leimersheim 
18:00 Uhr Amt zum 60-jährigen Bestehen der 

Aktion “Sonntagsbettler“, für alle Le-
benden und Verstorbenen dieser Hel-
fergemeinschaft und für das Gründer-
ehepaar Franz und Maria Hoffmann 

 
Donnerstag, 16.10. Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin 
von Schlesien 

Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
Leimersheim  
15:00 Uhr  Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
18:00 Uhr  kfd-Jahreshauptversammlung mit h-

moll 
 
Freitag, 17.10.     Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof von 
Antiochien, Märtyrer 
 
Rülzheim                Kein Gottesdienst 
Hördt           Kein Gottesdienst 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
  
Samstag, 18.10.  HL. LUKAS, Evangelist 
Kollekte für die Unterhaltung der kirchlichen Gebäude 
 
Hördt 
18:00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 19.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Unterhaltung der kirchlichen Gebäude 
 
Leimersheim 
09:00 Uhr  Amt, 1. Jahresgedächtnis Ignaz Dett-

ling 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht für die Pfarrei 
Kuhardt 
10:30 Uhr  Amt  
Dieterskirchel 
10:30 Uhr  Feierliches Amt für die Pfarrei nach 

Abschluss der Innenrenovierung der 
Kapelle 

 anschließend Umtrunk 
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Montag, 20.10.      Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland 
 

Dienstag, 21.10.   Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrin-
nen in Köln 
 
Rülzheim               
09:00 Uhr Heilige Messe  
Kuhardt 
09:00 Uhr Heilige Messe 
 
Mittwoch, 22.10.    Hl. Johannes Paul II., Papst 
 
Leimersheim 
17:00 Uhr Trauungsgottesdienst 
 
Donnerstag, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano,  
Ordenspriester, Wanderprediger in Süddeutschland und 
Österreich 
 
Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 24.10.     Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von 
Santiago in Kuba, Ordensgründer          
 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Rülzheim                 
18:00 Uhr  Amt  
Hördt           
18:00 Uhr Heilige Messe  
 
Samstag, 25.10. der 29. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 
KOLLEKTE FÜR DIE WELTMISSION 
 
Hördt 
17:45 Uhr Einstimmung – kleines Konzert 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Amt für die Leben-

den und Verstorbenen des Musikver-
eins „Harmonie“ / Amt für Elisabeth 
Doll / Amt für Rolf Trauth und Otto 
Kießling 

Rülzheim 
18:00 Uhr Vorabendmesse / 2. Sterbeamt für 

Gudrun Hetterich, Amt für Armin En-
gel 

 
Sonntag, 26.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
KOLLEKTE FÜR DIE WELTMISSION 
                    *****ENDE DER SOMMERZEIT***** 
Kuhardt 
09:00 Uhr  Amt  

 anschließend Krankenkommunion 
Leimersheim 
10:30 Uhr Amt  
18:00 Uhr  Abschluss des Rosenkranzmonats -

Rosenkranzandacht für die Pfarrei  
  
Montag, 27.10.      der 30. Woche im Jahreskreis 
 
Dienstag, 28.10.    HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 
 
Rülzheim   
09:00 Uhr Heilige Messe  
Kuhardt  
09:00 Uhr Heilige Messe  
 
Mittwoch, 29.10.   der 30. Woche im Jahreskreis 
 
Leimersheim 
18:00 Uhr Amt 
Kuhardt 
18:00 Uhr Musikalische Rosenkranzandacht, 

gestaltet durch den Kirchenchor  
 
Donnerstag, 30.10. der 30. Woche im Jahreskreis  

Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 31.10.      Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 
 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Hördt 
18:00 Uhr  Vorabendmesse zu Allerheiligen 
 
Samstag, 01.11.    ALLERHEILIGEN 
KOLLEKTE FÜR DIE PRIESTERAUSBILDUNG IN DEN 
DIASPORAGEBIETEN MITTEL- UND OSTEUROPAS 
 
Kuhardt 
09:00 Uhr Amt 
13:30 Uhr Gräbersegnung, Totengedenken und 

Gefallenenehrung auf dem Friedhof 
 Treffpunkt: Ortsmitte Kirche 
Leimersheim  
10:30 Uhr Amt  
14:00 Uhr Allerheiligenvesper, anschl. Gräber-

segnung auf dem Friedhof, mitgestal-
tet von Musikverein und Kirchenchor 

Rülzheim 
10:30 Uhr Amt, mitgestaltet vom Kirchenchor 
15:00 Uhr Gräbersegnung, Totengedenken auf 

dem Friedhof, mitgestaltet vom 
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Musikverein Rülzheim (bitte Gesang-
bücher mitbringen) 

Hördt 
11:30 Uhr Gräbersegnung, Totengedenken und 

Gefallenenehrung auf dem Friedhof, 
mitgestaltet vom Musikverein 
“Harmonie” und Kirchenchor 

 
Sonntag, 02.11.    ALLERSEELEN 
KOLLEKTE FÜR DIE PRIESTERAUSBILDUNG IN DEN 
DIASPORAGEBIETEN MITTEL- UND OSTEUROPAS 
                       
Hördt 
09:00 Uhr  Amt 
Rülzheim 
10:30 Uhr  Amt für die Lebenden und Verstorbe-

nen des Männerchor mit Frauenchor 
Leimersheim 
18:00 Uhr Andacht für die armen Seelen 
  
Montag, 03.11.    Hl. Pirmin, Abtbischof, Glaubensbote am 
Oberrhein 
 
Dienstag, 04.11.     Hl. Karl Borromäus, Bischof v.  Mailand 
 
Rülzheim  Kein Gottesdienst 
Kuhardt  
09:00 Uhr Heilige Messe  
 
Mittwoch, 05.11.   der 31. Woche im Jahreskreis 
 
Leimersheim 
18:00 Uhr Amt, Requiem für die Verstorbenen 

unserer Gemeinde, Amt für Claus 
und Irmgard Fischer 

 
Donnerstag, 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler v. Limoges  

Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 07.11.      Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glau-
bensbote bei den Friesen 
HERZ-JESU-FREITAG 
 
Rülzheim   
Ab 14:30 Uhr Krankenkommunion im ganzen Dorf               
17:15 Uhr Eucharistische Anbetung 
18:00 Uhr  Amt  
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Hördt 
18:00 Uhr  Heilige Messe 
 

Samstag, 08.11.    der 31. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 
Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien  
unserer Pfarrei 
Hördt 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Dankgottesdienst 

der Firmlinge mit Austeilung der Firm-
scheine 

Rülzheim 
18:00 Uhr Vorabendmesse  
 
Sonntag, 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien  
unserer Pfarrei 
                       
Leimersheim 
09:00 Uhr  Amt 
11:45 Uhr Taufe des Kindes 
 Rosa Maria Dörrler, Tochter von 

Marleen und Sebastian Dörrler (De-
kan Dominik Geiger) 

Kuhardt 
10:30 Uhr  Amt 
Hördt 
14:00 – 17:00 Uhr  Café im Pfarrzentrum 
 
Montag, 10.11.      Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 
Dienstag, 11.11.    Hl. Martin, Bischof von Tours 
 
Rülzheim   
09:00 Uhr Heilige Messe für Verstorbene der 

Familie Dudenhöffer und Armin Engel 
17:00 Uhr Martinsumzug: Beginn an der Kirche. 
 Weiterer Verlauf siehe Veröffentli-

chung im Heimatbrief 
Kuhardt  
09:00 Uhr Heilige Messe  
17:00 Uhr Martinsspiel in der Kirche und 

Martinszug der Gemeinde 
Leimersheim 
17:00 Uhr Martinsspiel in der Kirche, anschlie-

ßend Umzug mit h-moll und Musik-
verein 

Hördt 
17.00 Uhr Familienandacht zu St. Martin, an-

schließend Martinsumzug der Ge-
meinde 

 
Mittwoch, 12.11.   Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in 
Belarus (Weissrussland), Märtyrer 
 
Leimersheim 
18:00 Uhr Amt 
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Donnerstag, 13.11. der 32. Woche im Jahreskreis  

Altenheim 
10:00 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 14.11.       der 32. Woche im Jahreskreis 
 
Leimersheim 
17:30 Uhr Rosenkranz-Gebetskreis 
Rülzheim   
18:00 Uhr  Amt / 3. Sterbeamt für Gudrun Hette-

rich 
Hördt 
19:00 Uhr  Taizégebet 
 
Samstag, 15.11.    Hl. Albert der Große, Ordensmann, 
Kirchenlehrer, Bischof von Regensburg 
Marien-Samstag 
KOLLEKTE FÜR DIE DIASPORA 
 
Kuhardt 
18:00 Uhr Vorabendmesse  
Rülzheim 
18:00 Uhr “Kirche erleben, Glauben anders fei-

ern“ - Wort-Gottes-Feier im Pfarrzent-
rum, Thema: Ende…und was dann? 
(Waltraud Zehnder-Liedke) - 

 anschließend gemütliches Beisam-
mensein 

 
Sonntag, 16.11.   33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Volkstrauertag 
KOLLEKTE FÜR DIE DIASPORA 
                       
Hördt 
09:00 Uhr  Amt für die Lebenden und Verstorbe-

nen des Cäcilienvereins St. Georg, 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

Rülzheim 
10:30 Uhr  Amt für die Pfarrei 
11:30 Uhr Feierstunde zum Volkstrauertag im / 

am Pfarrzentrum 
Leimersheim 
10:30 Uhr Amt 
14:00 Uhr Feierstunde zum Volkstrauertag auf 

den Friedhof, mitgestaltet von 
Cantamus 

 

  

Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchengemeinde Hl. Theodard 
IBAN: DE 48 5486 2500 0001 1678 20  

Bildung in Piduguralla fördern – Ihre Unterstützung 
zählt 
Liebe Pfarrgemeindemitglieder, liebe Mitchristen, 
aus meiner Heimat Indien bringe ich Ihnen ein wichtiges 
Anliegen mit. In Piduguralla, wo ich als Priester tätig war, 
fehlen vielen Kindern die Mittel für eine gute Schulbildung 
– eine Grundlage für eine bessere Zukunft. 
Damit dieses Hilfsprojekt weiterhin erfolgreich unterstützt 
werden kann, bitte ich Sie herzlich um Ihre Spende. Mit 
Ihrer Hilfe können Schulmaterialien, Lehrkräfte, gesunde 
Mahlzeiten, medizinische Hilfe und die Infrastruktur vor 
Ort verbessert werden. 
Jeder Beitrag, ob klein oder groß, trägt dazu bei, den Kin-
dern in Piduguralla neue Perspektiven zu eröffnen. 
So können Sie spenden: 

· Überweisung auf das Konto der Kirchenge-
meinde Hl. Theodard Rülzheim: 
IBAN: DE63 7509 0300 0000 0633 98 
Verwendungszweck: Indienprojekte – Deleep 
Allam 

· Barspenden im Pfarrbüro oder nach den Gottes-
diensten sind ebenfalls willkommen 

Gerne können Sie mich auch persönlich ansprechen 
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Für die Pfarrei Hl. Theodard

Pfarrei Hl. Theodard
Zentrales Pfarrbüro
Am Deutschordensplatz 12
76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 /91 95 27
Fax 0 72 72 /91 95 09
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de
Internet: www.pfarrei-ruelzheim.de
Seelsorgeteam:
Leitender Pfarrer Michael Kolb: 91 95 27
PR Katrin Ziebarth-Hofmann: 0151 / 14 87 99 90 
      Mail: katrin.ziebarth-hofmann@bistum-speyer.de
Kaplan Deleep Reddy Allam: 0151 / 14 87 96 75
      Mail: deleep.allam@bistum-speyer.de
Diakon m. Z. Bernd Greiner: 0160 / 45 82 82 2
Pfarrsekretärinnen:
Elke Nuber, Claudia Leingang, Anja Nether und Denise Imhoff
Öffnungszeiten zentrales Pfarrbüro

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Vormittag
09:00 – 11:00 Uhr
08:00 – 10:00 Uhr

geschlossen
09:00 – 11:00 Uhr

geschlossen

Nachmittag

14:00 – 16:00 Uhr
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Bitte senden Sie Ihre Spende bis spätestens 20. Dezem-
ber 2025, damit die Mittel zeitnah eingesetzt werden kön-
nen. 
Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre Unterstützung und 
Ihr Gebet. 
Mit Gottes Segen, 
Ihr Kaplan Deleep Allam 
 
Dieterskirchel im „neuen „Glanz“ 
Es ist geschafft…. Die Renovierung und Neugestaltung 
des in die Jahre gekommenen Innenraumes vom „Diet-
erskirchel“ ist erfolgreich abgeschlossen. 
Initiiert von Rainer Blum hat sich nach dem Aufruf für das 
„Projekt“ ein 20-köpfiges Team von Helfern*Innen zusam-
mengefunden. Insgesamt 450 Stunden ehrenamtlicher 
Arbeit aller Beteiligten waren erforderlich, um die anste-
henden Maßnahmen zu bewältigen. Die Vielfalt der Auf-
gaben bot allen Mitwirkenden die Möglichkeit sich einzu-
bringen. Ausräumen, Abtransport und Einlagern der Ein-
richtungsgegenstände, Abdeckung des Bodenbereiches, 
Rollgerüste aufstellen, Wände reinigen, schadhafte Stel-
len im Putz ausbessern, Innenanstrich der Wände, Säu-
bern der Arbeitsgeräte, Endreinigung, Einräumen etc.  Die 
„anspruchsvollen Tätigkeiten“ wie Putzarbeiten an der 
Decke, Bordüre aufmalen u.a.  wurden durch „fachkun-
dige Kräfte“ aus der Maler- u. Lackierbranche ebenfalls 
ehrenamtlich durchgeführt. Bei all diesen Aktivitäten 
wurde natürlich auch für das leibliche Wohl zur Stärkung 
gesorgt.   

 
Allen Beteiligten an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr Engage-
ment in ihrer Freizeit.  
Danke auch den Sponsoren und Spendern:  Fa. Blumen 
Götz, CDU Ortsverband Rülzheim, Fa. Gerüstbau Seffen, 
Fa. Felix Lösch Bau, Fam. Mendel, Metzgerei Gehrlein, 
Metzgerei Seither, Fa. Milz GmbH, Fa. Montageservice-
Estrichtechnik, Fa. Weber Projektgestaltung GmbH. 
Die offizielle „Einweihung“ erfolgt am Sonntag, 19. Okto-
ber 2025 um 10.30 Uhr mit anschließendem Umtrunk und 
gemütlichem Beisammensein. Hierzu ist die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen. 

Die Materialkosten für Farbe, Gerüst etc. belaufen sich 
auf ca. 3.000 € und müssen von der Kirchenstiftung St. 
Mauritius getragen werden.  
Von Speyer gibt es keinen Zuschuss. Spenden für diesen 
Zweck werden gerne entgegengenommen: 
Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Rülzheim 
IBAN: DE66 5486 2500 0000 035700 
 
Ein Haus voll Glorie 
Am 6. September feierte die Pfarrei Hl. Theodard ihren 
Schutzpatron in der Leimersheimer Kirche. Bischof Theo-
dard wurde 670 auf dem Weg zum König ermordet, da er 
sich über Übergriffe in seiner Diözese beschweren wollte. 
Pfarrer Kolb dankte für die ehrenamtliche Renovierung 
des „Dieterskirchels“, das die Erinnerung an den Heiligen 
wachhält. 
In ihrer Laienpredigt betonten Herr Kaufhold und Frau Ro-
ters aus dem Pfarreivorstand: Nachfolge Christi heißt, Fa-
milie und Besitz nicht an die erste Stelle zu setzen, son-
dern Raum zu geben für Gottes Ruf. Nachfolge ist persön-
lich – niemand kann sie übernehmen. Im Engagement der 
Ehrenamtlichen der Pfarrei, u. a. bei Familien-, Taizé- 
oder Bikergottesdiensten, nimmt dieser Auftrag konkrete 
Gestalt an. Eine Fürbitte erinnerte zudem daran, die eige-
nen Grenzen zu achten, um Kraft fürs Ehrenamt zu be-
wahren. 
Musikalisch wurde der Festgottesdienst zum Höhepunkt: 
50 Sängerinnen und Sänger aus vier Chören ließen die 
Missa brevis B-Dur von Christopher Tambling († 2015) er-
klingen – besinnlich im Kyrie, strahlend im Gloria, aus-
drucksvoll in Sanctus und Agnus Dei. Dirigiert wurde der 
Chor von Anna-Maria Kemper, die Orgel spielte Clemens 
Kuhn und bei den Liedern mit der Gemeinde Michael 
Bißon. Sicher hatten viele noch den Refrain des Theo-
dard-Lieds (Komp.: Heinz Kern) im Ohr, als sie sich an-
schließend zum gemütlichen Umtrunk vor der Kirche ein-
fanden: “All unser Dasein sei stets bewahrt, durch deinen 
Schutz, o Heilger Theodard” 
 
Jugendwoche der KjG und JUKI Speyer 
Unter dem Motto „WeltFairÄndern“ erwartet die Kids ein 
spannender Mix aus Action und Aha-Erlebnissen: Ge-
meinsam schauen wir hinter die Kulissen unseres Alltags:  
Woher kommt eigentlich das eigene T-Shirt? Was steckt 
hinter der geliebten Schokolade – und wer verdient daran 
wirklich?  
Mit interaktiven Stationen, kleinen Challenges und viel 
Spaß kann man entdecken, wie sehr das eigene Leben 
mit der Welt verknüpft ist – und was man selbst bewegen 
kann. 
Aber keine Sorge – das wird alles andere als langweilig: 
Es wird spannend, kreativ und lustig. 
Die Jugendwoche findet vom 22. - 25. Oktober 2025 im 
Kolpinghaus Falkenstein statt. 
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Weitere Details: 
https://mida.kjg.de/DVSpeyer/?veranstaltung=8116 
 
Anmeldung: 
https://mida.kjg.de/DVSpeyer/?veranstaltunganmel-
den=8116 
 
„Was ich nicht denken kann, werde ich auch nicht se-
hen“ 
Großes Interesse am Informationsabend zur Miss-
brauchsstudie 
Sehr ernste Töne waren im Musikerheim zu hören, das 
bis auf den letzten Platz gefüllt war. Es ging um die im Mai 
veröffentlichte Missbrauchsstudie der Universität Mann-
heim und den darin namentlich genannten, in der Pfarrei 
Hl. Theodard als Seelsorger wirkenden Prälat Alfons Hen-
rich. 

 
Ein Thema, das uns alle betrifft 
Begrüßt wurden die Anwesenden von Pfarrer Kolb sowie 
Vertretern des Bistums Speyer. Generalvikar Markus Ma-
gin machte deutlich, dass es sich nicht um ein Randthema 
handle, da es in Deutschland in allen gesellschaftlichen 
Schichten und Gruppen jährlich allein 18.000 polizeilich 
angezeigte Fälle sexuellen Missbrauchs gäbe. Die unab-
hängige Studie des Mannheimer Forscherteams beleuch-
tet systemische Ursachen und benennt auch Verantwort-
liche. Im Mai wurde ein erster Teil veröffentlicht, in dem 
das Jugendwerk St. Josef in Landau eine wichtige Rolle 
spielt. 
 
Vorwürfe gegen Alfons Henrich 
Die Interventionsbeauftragte des Bistums, Hanna Wach-
ter, führte aus, dass aus den 1960er- und 70er-Jahren 16 
Meldungen von Gewalt und Missbrauch im Jugendwerk 
gemeldet wurden, mittlerweile wären noch mehr einge-
gangen. In der Studie wird Henrich als Verantwortlicher 
genannt, der Übergriffe nicht verhindert hat. Zwei Be-
troffene beschuldigen ihn direkt schwerer Straftaten, da-
runter Vergewaltigung. Eine daraufhin erhobene Anzeige 

führte nicht zu Ermittlungen, wie immer, wenn der Fall be-
reits verjährt war. Alfons Henrich hat die Anschuldigungen 
bestritten. Ab 2010 hatte er ein Betretungsverbot für das 
St-Josefswerk und Auflagen im Umgang mit Minderjähri-
gen, von denen weder in der Pfarrei noch in den Gemein-
den jemand etwas wusste. 
Generalvikar Magin entschuldigte sich für dieses Versa-
gen der Administration, dessen Gründe sich nicht mehr 
aufklären ließen und führte aus, dass es mittlerweile ein 
bischöfliches Gesetz gäbe, wie in solchen Fällen zu ver-
fahren sei.                                  
 
Zwischen Glauben und Zweifel 
Im Saal meldeten sich Menschen zu Wort, die Henrich 
über Jahrzehnte erlebt hatten und ihm diese Taten nicht 
zutrauten. Sie beschrieben ihn als “durch und durch guten 
Menschen” und als “echten Christen”, der sich für die 
schwer erziehbaren Jugendlichen eingesetzt und viel Gu-
tes bewirkt hatte. Ebenso wurde der Teil der Studie kriti-
siert, in der von der von den Jugendlichen genutzten ge-
waltlastigen Sprache, z. Teil aus Büttenreden auf die Re-
alität geschlossen wurde. 
Andere wiederum hielten dagegen: Gerade in seiner Füh-
rungsrolle habe er Verantwortung getragen, das Leid nicht 
verhindert und sei eines schweren Verbrechens beschul-
digt, das nicht mehr geklärt werden kann. Der Kuhardter 
Bürgermeister Christian Schwab betonte, der Stachel 
sitze tief, weil Henrich nie über die Anschuldigungen und 
die Auflagen ihm gegenüber gesprochen hatte. Für die 
Zukunft helfe nur Transparenz und Offenheit. 
Der Generalvikar verstand den legitimen Wunsch nach 
Gewissheit darüber, was nun tatsächlich passiert war, 
doch die konnte er nicht bieten. 
 
Für die Betroffenen 
“Warum sind wir hier? Was ich nicht denken kann, werde 
ich auch nicht sehen – wenn ich es mir nicht vorstellen 
kann, werde ich die Anzeichen nicht wahrnehmen”. Es 
ginge darum, Bewusstsein zu schaffen, um für die Zukunft 
entsprechend zu reagieren, wenn jemand, der betroffen 
ist, sich öffnet. Unter den Anwesenden war ein Betroffe-
ner, der extra 25 km weit angereist war, und berichtete, 
dass er über 40 Jahre gebraucht hat, bis er darüber reden 
konnte. Sein Vater sei kirchlich sehr engagiert gewesen 
und mit dem Pfarrer, um den es ging, auch persönlich be-
freundet gewesen. Man solle sich vor Augen halten, was 
es mit einem mache, wenn einem niemand glaubt. 
 
Erinnerung und Zeichen 
Generalvikar Magin erinnerte daran, dass es keine ange-
messene Entschädigung für ein zerstörtes Leben gebe, 
daher hieße es auch nicht “Entschädigungszahlung, wie 
es im Volksmund heißt, sondern Antrag auf Anerkennung 
des Leids. Manche Betroffene stellten diesen Antrag, an-
dere wollten das nicht. Aber es hat die Bedeutung: „Wir 
glauben dir.“ 
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   KÖB St. Anna Kuhardt  (im Gemeinde-
haus) 
E- Mail: koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
Bibliothekskatalog: www.bibkat.de/kuhardt 
Hier sind Vormerkungen und Verlängerungen von 
daheim aus möglich. 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
Anmeldungen werden während der Öffnungszeiten 
angenommen.  
Öffnungszeiten: dienstags  16:00 – 17:30 Uhr 
    mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
Die Einrichtung des neuen Büchereiraumes ist abge-
schlossen und die Bücherei bietet Sonderöffnungszei-
ten an, um alles in Ruhe auszuprobieren und kennen-
zulernen.   
Die Bücherei öffnet seit Anfang Mai einmal im Mo-
nat samstagsnachmittags für junge Familien. Die 
Kinder dürfen das Kinderterminal und die Luka-Lese-
Eule ausprobieren oder sie können unser Angebot an 
Kindermedien im Büchertruck sitzend neu entdecken. 
Eine der Tonie-Boxen wird an diesen Samstagen in 
der Bücherei verbleiben, falls der Wunsch besteht die 
Hörspielgeschichten der verschiedenen Figuren an-
zuhören. Da seit Beginn der Pandemie die Verweil-
dauer stark verkürzt wurde, soll nun alles vor Ort ent-
deckt und ausprobiert werden können.  
Die begleitenden Eltern können unsere Tolinos ken-
nenlernen und die Möglichkeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Lesestoff zu gelangen. Oder sie 
bedienen sich aus den Regalen mit Büchern. An den 
entsprechenden Samstagen kann die Bücherei nach 
Absprache zwischen 14.00 – 17.00 Uhr besucht wer-
den. Damit dies in Ruhe geschehen kann, vergeben 
wir Zeitfenster. Jede Familie hat eine Stunde Zeit alles 
zu erkunden. Ohne diese Anmeldungen ist ein Be-
such nicht möglich! 
Interessierte Eltern dürfen ab sofort Kontakt mit der 
Bücherei aufnehmen. Direktanmeldung unter 
https://bit.ly/3JUKTT6 oder per Mail unter 
koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
An diesen Besuchs-Tagen dürfen selbstverständlich 
auch Medien ausgeliehen werden.  
4. Juni; 9. Juli; 3. September; 1. Oktober; 5. Novem-
ber; 3. Dezember 
Wir bitten um eine Anmeldung VOR den jeweiligen 
Samstagen bis spätestens mittwochs! 
 
Donnerstag-Abend-Termin für Erwachsene:  Auch 
für die Erwachsenen gibt es die Möglichkeit den neu-
en Raum in aller Ruhe zu besichtigen und zu schmö-
kern. Melden Sie sich mit Ihrer Freundin an oder 
kommen Sie alleine. Am 2. Juni von 20.00 bis 21.00 
Uhr. Für diesen Abend nehmen wir 6 Anmeldungen 
an. Über den Link gelangen Sie direkt zur Anmeldung 
https://bit.ly/3IMkTrH  

Hier endet die Anmeldefrist dienstags VOR dem Ter-
min! 
 
 

 
 
 
 

KÖB St. Gertrud Leimersheim 
 

  
Neu in unserem Regal: Boden & Pflanzen natürlich 
stärken 
 
Kompetenter Ratgeber, wie sich der Boden eines 
Gartens nachhaltig verbessern und pflegen lässt. 

Ein guter Boden ist 
die unabdingbare 
Voraussetzung für 
gesundes und kräfti-
ges Pflanzenwachs-
tum. Wer bisher auf 
industriell hergestell-
ten Dünger und che-
mische Pflanzen-
schutzmittel vertraut 
hat, bekommt in die-
sem Buch einen fun-
dierten Einblick in die 
Möglichkeiten, wie 
man seinen Garten 
nach biologisch ein-
wandfreien Gesichts-
punkten versorgen 

und so seine Pflanzen auf natürliche Weise stärken 
kann. Je gesünder und ausgeglichener die Erde eines 
Gartenbodens ist, desto nachhaltiger und gartenmäßig 
erfolgreicher ist er zu bewirtschaften. Wie das in die Pra-
xis umgesetzt werden kann, zeigen die beiden Autoren 
an vielen Beispielen. Dazu zählen spezielle Bereiche wie 
die Gewinnung und Verwendung von eigenem Saatgut, 
die Erzeugung und der Einsatz von gesundem und kräf-
tigendem Kompost, vorteilhafte Arten des Mulchens, 
abwechslungsreiche Kulturfolgen und die Erzeugung von 
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Zum Abschluss stellte Frau Roters vom Pfarreirat eine 
Kerze mit dem Symbol einer schützenden Hand vor. Sie 
soll in der Kuhardter Kirche einen besonderen Platz finden 
– als Zeichen der Mahnung und des Gedenkens. Der Ge-
neralvikar dankte allen für die Teilnahme an diesem 
Abend, entzündete die Kerze und bat im Gebet um das 
sichere Aufwachsen unserer Kinder. 
     Martina Roters, stellvertretende Pfarreiratsvorsitzende 

 

 
 
                KÖB St. Georg Hördt 
Schulzenstraße (Pfarrzentrum, im Untergeschoß) 
E-Mail: koeb.hoerdt@bistum-speyer.de 
Öffnungszeiten:  
dienstags       16:30 – 18:30 Uhr 
donnerstags  18:00 – 19:00 Uhr 
 

   KÖB St. Mauritius Rülzheim 
Am Deutschordensplatz 12                                                                                                                               
Tel.: 07272/919529                                                                                                                                      

WhatsApp: 0157 87 82 33 02                                                                                                                               

Online-Vormerkungen sowie Verlängerungen können 
Sie unter www.bibkat.de/ruelzheim vornehmen.  
Tel: 07272/919529;  
E-Mail: koeb.ruelzheim@bistum-speyer.de 

Öffnungszeiten: 
dienstags  15:00 – 18:00 Uhr  
mittwochs 10:00 – 12:00 Uhr  
donnerstags 17:00 – 19:00 Uhr 
samstags 10:00 – 12:00 Uhr 

Caroline Wahl auch in unserer Bücherei 

  

Beide Romane geben Einblick in die Nöte von Kindern al-
koholabhängiger Eltern. Aber sie bedienen nicht das Kli-
schee der Alkoholiker aus bildungsarmen Schichten. Tilda 
setzt alles daran, ihre Ziele zu verwirklichen, arbeitet hart, 
während Ida so von der Sorge um ihre Mutter gelähmt 
wird, dass sie ihre eigenen Wünsche nicht recht benen-
nen kann. Sehr eindrücklich hat Caroline Wahl die Wut 
und die inneren Kämpfe eingefangen. Beide Romane ma-
chen betroffen und klingen noch lange nach. Aber sie ma-
chen auch Hoffnung. 
 
Wenn Sie unsere Onleihe mit über 10 000 E-Books und 
E-Magazinen kostenlos nutzen möchten, kommen Sie bei 
uns in der Bücherei vorbei und melden sich an! 
 

KÖB St. Gertrud Leimersheim 
 

Unsere diesjährige BibFit-Aktion startete am Dienstag, 
16.09.2025 mit allen 22 Erstklässlern der Kardinal-Wen-
del-Schule. Wie der Name schon verrät, werden die Kin-
der hierbei fit gemacht für die Bibliothek und erwerben 
nach vier Terminen (einen pro Woche) den Bücherei-Füh-
rerschein. 

Ganz aufgeregt kamen die Kinder mit ihren Lehrerinnen 
in die Bücherei, wo sie von den Büchereimitarbeiterinnen 
Brigitte Eitel und Anette Arnold begrüßt wurden. Dann 
las Klassenlehrerin Bärbel Baron aus dem Sachbilder-
buch „Wir alle“ vor. Die Geschichte zeigt anschaulich, wie 
wichtig der Zusammenhalt in der Gemeinschaft ist und 
dass Unterschiede genauso wertvoll sind wie Gemein-
samkeiten. Eifrig beteiligten sich die jungen Schülerinnen 
und Schüler beim anschließenden Besprechen des Bu-
chinhaltes. Nun erhielten alle Kinder eine Laufkarte mit ei-
ner Kordel zum Umhängen. Hierauf werden die vier Bib-
Fit-Termine abgestempelt. Endlich durfte sich jedes Kind 
ein Buch aussuchen und dieses auch ausleihen. Zum 
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Katholische öffentliche
Büchereien in der
Pfarrei Hl. Theodard



Gottesdienstordnung Pfarrei Hl. Theodard Rülzheim | 05.06. – 03.07.22 

 

 

   KÖB St. Anna Kuhardt  (im Gemeinde-
haus) 
E- Mail: koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
Bibliothekskatalog: www.bibkat.de/kuhardt 
Hier sind Vormerkungen und Verlängerungen von 
daheim aus möglich. 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
Anmeldungen werden während der Öffnungszeiten 
angenommen.  
Öffnungszeiten: dienstags  16:00 – 17:30 Uhr 
    mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
Die Einrichtung des neuen Büchereiraumes ist abge-
schlossen und die Bücherei bietet Sonderöffnungszei-
ten an, um alles in Ruhe auszuprobieren und kennen-
zulernen.   
Die Bücherei öffnet seit Anfang Mai einmal im Mo-
nat samstagsnachmittags für junge Familien. Die 
Kinder dürfen das Kinderterminal und die Luka-Lese-
Eule ausprobieren oder sie können unser Angebot an 
Kindermedien im Büchertruck sitzend neu entdecken. 
Eine der Tonie-Boxen wird an diesen Samstagen in 
der Bücherei verbleiben, falls der Wunsch besteht die 
Hörspielgeschichten der verschiedenen Figuren an-
zuhören. Da seit Beginn der Pandemie die Verweil-
dauer stark verkürzt wurde, soll nun alles vor Ort ent-
deckt und ausprobiert werden können.  
Die begleitenden Eltern können unsere Tolinos ken-
nenlernen und die Möglichkeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Lesestoff zu gelangen. Oder sie 
bedienen sich aus den Regalen mit Büchern. An den 
entsprechenden Samstagen kann die Bücherei nach 
Absprache zwischen 14.00 – 17.00 Uhr besucht wer-
den. Damit dies in Ruhe geschehen kann, vergeben 
wir Zeitfenster. Jede Familie hat eine Stunde Zeit alles 
zu erkunden. Ohne diese Anmeldungen ist ein Be-
such nicht möglich! 
Interessierte Eltern dürfen ab sofort Kontakt mit der 
Bücherei aufnehmen. Direktanmeldung unter 
https://bit.ly/3JUKTT6 oder per Mail unter 
koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
An diesen Besuchs-Tagen dürfen selbstverständlich 
auch Medien ausgeliehen werden.  
4. Juni; 9. Juli; 3. September; 1. Oktober; 5. Novem-
ber; 3. Dezember 
Wir bitten um eine Anmeldung VOR den jeweiligen 
Samstagen bis spätestens mittwochs! 
 
Donnerstag-Abend-Termin für Erwachsene:  Auch 
für die Erwachsenen gibt es die Möglichkeit den neu-
en Raum in aller Ruhe zu besichtigen und zu schmö-
kern. Melden Sie sich mit Ihrer Freundin an oder 
kommen Sie alleine. Am 2. Juni von 20.00 bis 21.00 
Uhr. Für diesen Abend nehmen wir 6 Anmeldungen 
an. Über den Link gelangen Sie direkt zur Anmeldung 
https://bit.ly/3IMkTrH  

Hier endet die Anmeldefrist dienstags VOR dem Ter-
min! 
 
 

 
 
 
 

KÖB St. Gertrud Leimersheim 
 

  
Neu in unserem Regal: Boden & Pflanzen natürlich 
stärken 
 
Kompetenter Ratgeber, wie sich der Boden eines 
Gartens nachhaltig verbessern und pflegen lässt. 

Ein guter Boden ist 
die unabdingbare 
Voraussetzung für 
gesundes und kräfti-
ges Pflanzenwachs-
tum. Wer bisher auf 
industriell hergestell-
ten Dünger und che-
mische Pflanzen-
schutzmittel vertraut 
hat, bekommt in die-
sem Buch einen fun-
dierten Einblick in die 
Möglichkeiten, wie 
man seinen Garten 
nach biologisch ein-
wandfreien Gesichts-
punkten versorgen 

und so seine Pflanzen auf natürliche Weise stärken 
kann. Je gesünder und ausgeglichener die Erde eines 
Gartenbodens ist, desto nachhaltiger und gartenmäßig 
erfolgreicher ist er zu bewirtschaften. Wie das in die Pra-
xis umgesetzt werden kann, zeigen die beiden Autoren 
an vielen Beispielen. Dazu zählen spezielle Bereiche wie 
die Gewinnung und Verwendung von eigenem Saatgut, 
die Erzeugung und der Einsatz von gesundem und kräf-
tigendem Kompost, vorteilhafte Arten des Mulchens, 
abwechslungsreiche Kulturfolgen und die Erzeugung von 
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Transport erhielt jedes Kind einen kleinen Rucksack mit 
dem Bücherei-Marabu Fridolin als Geschenk. 
Groß war die Vorfreude der ersten Klasse auf den zweiten 
BibFit-Tag, zu dem die Bücherei-Mitarbeiterinnen Martina 
Horn und Brigitte Eitel die jungen Leserinnen und Leser 
begrüßen konnten. Zu Beginn wurden die in der letzten 
Woche ausgeliehenen Bücher zurückgegeben, bevor 
Klassenlehrerin Bärbel Baron weiter aus „Wir alle in unse-
rer Klasse“ vorlas. Aufmerksam lauschten alle und beant-
worteten lebhaft die Fragen der Lehrerin zum Buch. Viel 
Spaß hatten die Kinder beim Ausmalbild von Fridolin, 
dem Maskottchen der Kath. Öffentl. Büchereien. Die Er-
gebnisse sind gut sichtbar an den Fenstern in der Büche-
rei aufgehängt. 
 
 Wir haben viele gute Seiten!  
KÖB St. Gertrud Leimersheim 
Kardinal-Wendel-Schule 
Abraham-Weil-Straße 2a 
Telefon: 0 72 72 / 73 07 39 
E-Mail: koeb.leimersheim@bistum-speyer.de 
Bibliotheks-Katalog: www.bibkat.de/leimersheim 
App fürs Smartphone: bibkat (kostenlos im Google 
Play Store bzw. im App Store) 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
 
Öffnungszeiten: 
sonntags  10:30 – 12:30 Uhr  
dienstags    9:00 – 10:00 Uhr (in der Schulzeit) 
mittwochs  17:00 – 19:00 Uhr  
Unsere Onleihe hat unter onleihe.bistum-speyer.de rund 
um die Uhr geöffnet - melden auch Sie sich persönlich bei 
uns zur gebührenfreien Nutzung an. 
 

 
 
Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Rülzheim 
IBAN: DE66 5486 2500 0000 035700 
 
Krankenkommunion 
Am Freitag, 07.11.2025 ist ab 14:30 Uhr Krankenkommu-
nion im ganzen Dorf. 
 
Chor St. Mauritius gedenkt seiner Verstorbenen 

Am Sonntag, den 1. November 2025, um 10:30 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche in Rülzheim, erinnert der Chor St. 
Mauritius an seine Verstorbenen, insbesondere diejeni-
gen, die in den vergangenen zwölf Monaten von uns ge-
gangen sind. 

Verstorben sind in diesem Zeitraum Gertrud Stein, Hubert 
Fromm, Sonja Dreyer, Luzia König, Gudrun Hetterich, 
Erika Liebel und unser ehemaliger aktiver Sänger Kuno 
Hellmann. Zu dem Gedenkgottesdienst sind alle Gläubi-
gen herzlich eingeladen. 

 

Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Kuhardt 
IBAN: DE04 5486 2500 0000 123340 
 
Ave Maria – Gegrüßet seist du Maria 
Am Mittwoch, 29.10.25, 18:00 Uhr gestaltet der Kirchen-
chor Kuhardt in der Kirche eine Rosenkranzandacht mit 
musikalischen Perlen und Texten zum Mitbeten und Zu-
hören. Die Einladung richtet sich an alle, die gerne den 
Rosenkranz beten, aber auch „an alle die nicht im traum 
daran denken den Rosenkranz zu beten“ (Wilhelm Willms, 
1978, Von Perle zu Perle S. 9) 
Nach der Andacht lädt der Kirchenchor zu einem Umtrunk 
und gemütlichen Zusammensein ein.  
 
Willkommen und Abschied bei den Messdienern 

Das zweite Wochen-
ende im September 
steht in Kuhardt unter 
den Eindrücken der 
Kerwe; doch feiern wir 
hier nicht nur den Wei-
hetag unserer Kirche, 
sondern machen seit 
einigen Jahren auch 
die Zäsur bei den 
Messdienern und ver-
abschieden lang ge-
diente Ministranten in 
ihren "Ruhestand". 

Zwei unserer langjährigen Mitstreiter haben den aktiven 
Dienst beendet und beehren uns nur noch ab und zu bei 
besonderen Anlässen oder gemeinsamen Events der 
Messdienergemeinschaft: Lara Bauchhenß war nunmehr 
16 Jahre und Luisa Isufi 15 Jahre Ministrant - eine Zeit, in 
der beide einiges erlebt und durchlebt haben: angefangen 
wie alle bei den kleinen Diensten bis hin zur Rauchfass-
oberschwingerin und Chefbuchträgerin sowie ambitionier-
ten Schellerin geben sie Rauchfass und Buch, ebenso 
ihre Gruppen weiter an die nächsten. Als Andenken an 
uns und die gemeinsame Zeit erhielten sie einen kleinen 
Schlüsselanhänger in Kreuzesform, so dass sie die Erin-
nerung symbolisch stets bei sich tragen können, sowie ein 
alltagsgebräuchliches und nützliches Dankeschön für die 
geleisteten Dienste. Wir werden euch natürlich vermis-
sen, wissen aber auch, dass wir uns immer mal wieder 
sehen werden. 
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St. Mauritius Rülzheim

Zentrales Pfarrbüro
Am Deutschordensplatz 12
76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 /91 95 27
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten zentrales Pfarrbüro
Montag,  Mittwoch,  Freitag: 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 10:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Uhr

St. Anna Kuhardt

Kirchstraße 2
76773 Kuhardt
Tel. 0 72 72 / 93 38 41
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de
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deckt und ausprobiert werden können.  
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nenlernen und die Möglichkeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Lesestoff zu gelangen. Oder sie 
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min! 
 
 

 
 
 
 

KÖB St. Gertrud Leimersheim 
 

  
Neu in unserem Regal: Boden & Pflanzen natürlich 
stärken 
 
Kompetenter Ratgeber, wie sich der Boden eines 
Gartens nachhaltig verbessern und pflegen lässt. 

Ein guter Boden ist 
die unabdingbare 
Voraussetzung für 
gesundes und kräfti-
ges Pflanzenwachs-
tum. Wer bisher auf 
industriell hergestell-
ten Dünger und che-
mische Pflanzen-
schutzmittel vertraut 
hat, bekommt in die-
sem Buch einen fun-
dierten Einblick in die 
Möglichkeiten, wie 
man seinen Garten 
nach biologisch ein-
wandfreien Gesichts-
punkten versorgen 

und so seine Pflanzen auf natürliche Weise stärken 
kann. Je gesünder und ausgeglichener die Erde eines 
Gartenbodens ist, desto nachhaltiger und gartenmäßig 
erfolgreicher ist er zu bewirtschaften. Wie das in die Pra-
xis umgesetzt werden kann, zeigen die beiden Autoren 
an vielen Beispielen. Dazu zählen spezielle Bereiche wie 
die Gewinnung und Verwendung von eigenem Saatgut, 
die Erzeugung und der Einsatz von gesundem und kräf-
tigendem Kompost, vorteilhafte Arten des Mulchens, 
abwechslungsreiche Kulturfolgen und die Erzeugung von 
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Auf der anderen Seite durften wir einen neuen Ministran-
ten in unserer Runde willkommen heißen: Finn Haufe hat 
sich nach der Erstkommunion entschieden, zu unserer 
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ihm eine Pflanze, die genauso wachsen und gedeihen soll 
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Kerwegottesdienst 
Nach den Re-
genfällen in der 
Nacht hatte 
Petrus ein Ein-
sehen und der 
„Kerwegottes-

dienst“ als Er-
innerung an 
die Weihe der 

Kirche „St. Anna“ konnte auch in diesem Jahr wieder als 
„Open Air“ auf dem Kerweplatz mit der Teilnahme vieler 
Gläubigen gefeiert werden.  
Zelebrant war Kaplan Deleep Reddy Allam. Zur feierlichen 
Gestaltung des Gottesdienstes trugen der Katholische 
Kirchenchor mit der Dirigentin und Organistin Anna Maria 
Kemper und die Ministrantinnen und Ministranten von „St. 
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Menschen. Der Begriff „Kirchweih“ erinnere daran, dass 
Kirchen im Ort seien, in denen sich Menschen treffen. Wir 
feiern aber nicht das Gebäude, sondern uns selbst als Ge-
meinde, als Gemeinschaft der Glaubenden. Wie im Evan-
gelium die Reben am Weinstock (Jesus) bleiben, so seien 
auch wir eingeladen, mit Jesus verbunden zu bleiben 
durch unsere Gemeinschaft und Nächstenliebe, so dass 
unser Leben Frucht bringen kann, nämlich Freude, Ver-
söhnung, Hoffnung, Frieden. Gerade in Kuhardt spüre 
man diese starke Dorfgemeinschaft. 
Kerwe sei nicht nur ein Fest der Freude, sondern auch der 
Dankbarkeit, auch gegenüber dem, was unsere Vorfahren 
aufgebaut haben: die Kirche, das Dorf, die Gemeinschaft. 
Kerwe erinnere auch daran, dass wir Brücken bauen dür-
fen zwischen den verschiedenen Generationen und den 
unterschiedlichsten Menschen. Kirche sei nicht nur ein Ort 
der Tradition, sondern eine Quelle lebendigen Glaubens 
und jeder sei eingeladen, Teil dieser lebendigen Kirche zu 
sein. Unsere Gemeinschaft lebe von der Vielfalt unserer 
Stärken und Schwächen. Schauen wir an Kerwe auf un-
sere Wurzeln zurück und gehen als lebendige Kirche mu-
tig in die Zukunft. So werde Kirche nicht nur ein Gebäude 

aus Stein bleiben, sondern ein Ort des Lebens, des Glau-
bens, des Betens, des Feierns und der Freude, in dem 
jeder willkommen sei. 
Mit dem Lied „Großer Gott“ endete dieser feierliche und 
besondere Gottesdienst anlässlich der Kirchweih in 
Kuhardt. 
Gedankt sei allen, die zum Gelingen des Gottesdienstes 
beigetragen und mitgewirkt haben. Ein Dankeschön geht 
auch an die freiwilligen Helferinnen und Helfer, die schon 
am Morgen für Sauberkeit auf dem Platz und das Bereit-
stellen und Herrichten des Equipments auf und neben der 
Bühne gesorgt haben, ebenso an die Technik für die 
akustische Unterstützung. 
 

Sehr gut gelungener Kerwekaffee 2025 
Bei rechtzeitig 
einsetzendem 
Sonnenschein 
und noch an-

genehmen 
Temperaturen 

fand der Ker-
wekaffee, den 
der Gemein-

deausschuss 
St. Anna auch 
dieses Jahr 

wieder übernommen hat, im Bürgerhof des Gemeinde-
hauses statt. Sowohl sonntags als auch montags war die 
Nachfrage nach selbstgebackenen Torten und Kuchen 
zum Verzehr vor Ort oder zum Mitnehmen groß. Es fan-
den sich sehr viele Besucher ein und so kam es zu keiner 
Langeweile, unterhaltsamen Gesprächen und Begegnun-
gen unter den Gästen. 
Der Gewinn aus dem Kerwekaffee verbleibt für soziale, 
gemeinnützige und caritative Zwecke sowie Veranstaltun-
gen vollständig in der Gemeinde St. Anna/Kuhardt und 
fließt damit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern aller Al-
tersgruppen wieder zu. 
 
 

  Advents- und Türkränze binden 
 
Wir laden hiermit zum Binden von Advents- und Tür-
kränze ein. 
Wo? 
Wir treffen uns bei Ruth und Günther Heid in der ehema-
ligen Gärtnerei Am Roppenbild 11 (gegenüber der Tank-
stelle). Bitte warmes Schuhwerk anziehen (Betonboden)! 
Wann? 
Mittwoch, den 12.11.2025 bis Freitag, den 14.11.2025. 
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   KÖB St. Anna Kuhardt  (im Gemeinde-
haus) 
E- Mail: koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
Bibliothekskatalog: www.bibkat.de/kuhardt 
Hier sind Vormerkungen und Verlängerungen von 
daheim aus möglich. 
Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de 
Anmeldungen werden während der Öffnungszeiten 
angenommen.  
Öffnungszeiten: dienstags  16:00 – 17:30 Uhr 
    mittwochs 18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
Die Einrichtung des neuen Büchereiraumes ist abge-
schlossen und die Bücherei bietet Sonderöffnungszei-
ten an, um alles in Ruhe auszuprobieren und kennen-
zulernen.   
Die Bücherei öffnet seit Anfang Mai einmal im Mo-
nat samstagsnachmittags für junge Familien. Die 
Kinder dürfen das Kinderterminal und die Luka-Lese-
Eule ausprobieren oder sie können unser Angebot an 
Kindermedien im Büchertruck sitzend neu entdecken. 
Eine der Tonie-Boxen wird an diesen Samstagen in 
der Bücherei verbleiben, falls der Wunsch besteht die 
Hörspielgeschichten der verschiedenen Figuren an-
zuhören. Da seit Beginn der Pandemie die Verweil-
dauer stark verkürzt wurde, soll nun alles vor Ort ent-
deckt und ausprobiert werden können.  
Die begleitenden Eltern können unsere Tolinos ken-
nenlernen und die Möglichkeit auch außerhalb der 
Öffnungszeiten an Lesestoff zu gelangen. Oder sie 
bedienen sich aus den Regalen mit Büchern. An den 
entsprechenden Samstagen kann die Bücherei nach 
Absprache zwischen 14.00 – 17.00 Uhr besucht wer-
den. Damit dies in Ruhe geschehen kann, vergeben 
wir Zeitfenster. Jede Familie hat eine Stunde Zeit alles 
zu erkunden. Ohne diese Anmeldungen ist ein Be-
such nicht möglich! 
Interessierte Eltern dürfen ab sofort Kontakt mit der 
Bücherei aufnehmen. Direktanmeldung unter 
https://bit.ly/3JUKTT6 oder per Mail unter 
koeb.kuhardt@bistum-speyer.de 
An diesen Besuchs-Tagen dürfen selbstverständlich 
auch Medien ausgeliehen werden.  
4. Juni; 9. Juli; 3. September; 1. Oktober; 5. Novem-
ber; 3. Dezember 
Wir bitten um eine Anmeldung VOR den jeweiligen 
Samstagen bis spätestens mittwochs! 
 
Donnerstag-Abend-Termin für Erwachsene:  Auch 
für die Erwachsenen gibt es die Möglichkeit den neu-
en Raum in aller Ruhe zu besichtigen und zu schmö-
kern. Melden Sie sich mit Ihrer Freundin an oder 
kommen Sie alleine. Am 2. Juni von 20.00 bis 21.00 
Uhr. Für diesen Abend nehmen wir 6 Anmeldungen 
an. Über den Link gelangen Sie direkt zur Anmeldung 
https://bit.ly/3IMkTrH  

Hier endet die Anmeldefrist dienstags VOR dem Ter-
min! 
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kann. Je gesünder und ausgeglichener die Erde eines 
Gartenbodens ist, desto nachhaltiger und gartenmäßig 
erfolgreicher ist er zu bewirtschaften. Wie das in die Pra-
xis umgesetzt werden kann, zeigen die beiden Autoren 
an vielen Beispielen. Dazu zählen spezielle Bereiche wie 
die Gewinnung und Verwendung von eigenem Saatgut, 
die Erzeugung und der Einsatz von gesundem und kräf-
tigendem Kompost, vorteilhafte Arten des Mulchens, 
abwechslungsreiche Kulturfolgen und die Erzeugung von 
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Zeit? 
Treffpunkt ist jeweils ab 13:00 Uhr. 

Damit wir besser planen 
können, bitten wir Be-
stellungen von fertigen 
Kränzen an unsere An-
sprechpartnerinnen Ul-
rike Götz, Tel. 07272-
2886 oder Marianne 
Fritz, Tel. 07272-3050 
zu melden. 

 
Wir benötigen Konife-
ren-Grünzeug 
Zum Binden der Kränze 
werden dringend allerlei 

Tannengrün oder immergrüne Gewächse benötigt. Gut 
geeignet sind beispielsweise Zweige der Thuja sowie 
Buchs, Wacholder, Taxus oder weitere.  
Bitte bringen Sie das Material an den Tagen Dienstag, 
den 11.11., Mittwoch, den 12.11. und Donnerstag, den 
13.11. (Nachschub) direkt zu Familie Heid, Am Rop-
penbild 11. Ablage bitte direkt vor dem Treibhaus). 
Hierfür schon im Voraus: Herzlichen Dank! 
Die Frauengemeinschaft freut sich auf eine rege Beteili-
gung, herzlich willkommen sind auch Nicht-Mitglieder zum 
Kleinschneiden und Binden. 
 
Begegnungsnachmittag 

 

 
Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Hördt 
IBAN: DE50 5486 2500 0000 2416 28 

Rückblick auf das Fest Kreuzerhöhung   
Am Sonntag, 
dem 14. Sep-
tember 2025, 

versammelte 
sich die Kirchen-
gemeinde St. 
Georg in Hördt 
zur traditionellen 
Feier des Fes-
tes Kreuzerhö-
hung. Bei schö-
nem Spätsom-
merwetter be-
gann der festli-
che Gottes-
dienst um 10 

Uhr in der Pfarrkirche St. Georg, zelebriert von Pfarrer Mi-
chael Kolb und musikalisch begleitet vom Kirchenchor St. 
Georg, der mit seinen feierlichen Klängen eine würdige 
Atmosphäre schuf. Ein Höhepunkt des Gottesdienstes 
war die feierliche Aufnahme von Lukas und Johannes 
Bauchhenß sowie Linda Böhm in den Kreis der Messdie-
ner. Die Gemeinde begrüßte die drei mit herzlichem Ap-
plaus und guten Wünschen für ihren neuen Dienst. Nach 
dem Gottesdienst tanzten die Kindergartenkinder der Ka-
tholischen Kita St. Georg und sangen das Lied: „Gott, dein 
guter Segen ist wie ein großes Zelt.“. Der Kirchenchor run-
dete das Programm mit dem Lied: „Im Kreuz ist heil“ ab. 
Im Anschluss zog die Gemeinde in einer feierlichen Pro-
zession durch Hördt bis zum Bürgerzentrum „Altes Forst-
haus“. Der Musikverein Harmonie Hördt begleitete den 
Zug mit festlicher Musik und verlieh der Prozession einen 
würdigen Rahmen. Am Forsthaus fand der Abschluss des 
Gottesdienstes statt, wo Pfarrer Kolb den Schlusssegen 
spendete. 
 
Im Anschluss lud der Gemeindeausschuss zum Pfarrfest 
im Alten Forsthaus ein. Der Gemeindeausschuss hatte 
gemeinsam mit verschiedenen Gruppen ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine gestellt: 

 Ein Standkonzert des Musikvereins Harmonie 
Hördt 

 Kreative Bastelangebote für Kinder, liebevoll vor-
bereitet vom Erzieherinnenteam der Kita 
 

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Der Ge-
meindeausschuss bot ein leckeres Mittagessen an, wäh-
rend der Förderverein der Kita mit einem üppigen Kuchen-
buffet begeisterte. Die Messdiener verwöhnten die Gäste 
mit frisch gebackenen Waffeln. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben – ob musikalisch, orga-
nisatorisch oder kulinarisch. Besonderen Dank an die 
Freiwillige Feuerwehr Hördt, die für die Sicherheit der Pro-
zession sorgte. 
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St. Georg Hördt

Kirchstraße 11
76771 Hördt
Tel. 0 72 72 / 7 10 22
Fax 0 72 72 / 7 70 97 51
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de
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Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz 
Katholische Kirchenstiftung Leimersheim 
IBAN: DE85 5486 2500 0000 3765 07 
 
Spiel mir das Lied vom Rentner 

Ein unterhaltsamer Abend mit 
dem Trio TRIzeps am Sonntag, 
den 02.11.25 um 18:00 Uhr im 
Katholischen Pfarrsaal Lei-
mersheim 
Für alle Rentner und diejenigen, 
die es noch werden wollen. 
Pointiert, ironisch und humorvoll 
bildet das Rentnerdasein den Hin-
tergrund, um kleine Geschichten 
von wichtigen und belanglosen 
Dingen, auf die wir als Rentner zu-

rückblicken, unterhaltsam zu erzählen. Mal ernst, mal hei-
ter, aber immer mit einem Augenzwinkern. Warum das 
Rentnerdasein die schönste Zeit ist, weshalb wir keinen 
Spiegel mehr brauchen oder warum haben Rentner ei-
gentlich nie Zeit? Über Freundschaften und der Suche 
nach dem Sinn bis hin zu der Frage: wie mach ich meine 
Schwiegermutter kalt? Bei all den Antworten ist eines ge-
wiss: der eine oder andere wird sich in den Beiträgen wie-
dererkennen. 
Klaus Rimpel´s Metier sind die Texte. Ob als Autor, Büt-
tenredner oder Liedermacher. Er komponiert, textet und 
spielt Gitarre. Musikalisch unterstützt wird Klaus Rimpel 
von Marcel Friedmann und Johannes Ball. Marcel 
Friedmann hat eine mehrjährige Klavier- und Chorleiter-
ausbildung und war viele Jahre Chordirektor in verschie-
denen Chören. Johannes Ball hat langjährige Banderfah-
rung und vervollständigt mit seinem Kontrabass das Trio 
TRIzeps „die Liedermacher“. 
„Deshalb hoch die Gläser, wir leben gern, wir aparten jung 
gebliebenen alten Herrn!“ 
Vorverkauf/Reservierung: kfd-Leimersheim: D. Wünstel 
07272-73359 und S. Neubert 07272-73701, Eintritt:  13 €   
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Tel. 0176 / 66024810

Sie suchen dringend
einen Seelsorger/eine Seelsorgerin

für ein Gespräch, erreichen aber vor Ort
gerade niemanden?

Dann wenden Sie sich an:
 Seelsorglicher Notdienst der kath. Pfarreien
 Bellheim-Germersheim-Rülzheim:

St. Gertrud Leimersheim

Pfarrgasse 1
76774 Leimersheim
Tel. 0 72 72 / 21 00
Fax 0 72 72 / 76 05 49
E-Mail: pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten
Donnerstag:  16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Kontonummer bei der VR Bank Südpfalz
Katholische Kirchenstiftung Leimersheim
IBAN: DE85 5486 2500 0000 3765 07

Bitte beachten Sie die Aushänge im Schaukasten an 
der Kirche, die auf eventuelle Änderungen in der Got-
tesdienstordnung aufmerksam machen.


